
Grundriss 1.Obergeschoss

Ø
 1

00

Ø
 1

0012 13

5

Ø
 1

00

Ø 100

Ø 100

Ø
 1

00

Ø
 1

40

Ø
 1

40

Ø
 1

60

Ø
 1

60

11
4

Ø
 1

80

Ø
 1

80

Ø 100

Ø
 1

25

Ø 125

Ø
 1

25

Ø
 2

00

Ø
 2

00

Ø
 1

00

7

400
250

Ø 180

3 Ø 100

400
250

Ø 140

Ø 100

9

Ø 100

300
250

300
250

Ø 180

Ø 125

Ø
 1

00

8
2

10

Ø 250

1

Ø
 1

40

Ø
 1

40

Ø 100

Ø 250

Ø
 1

00

6

Ø
 1

25
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Ausführung

Am Pöhlchen, 52156 Monschau-Rohren
Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses

Stadt Monschau
Laufenstraße 84
52156 Monschau-Rohren

Planungsbüro FREY
Fuggerstr. 29-31
52152 Simmerath

zur Prüfung

Bei der Ausführung der Gewerke sind insbesondere die Schallentkopplung gemäß DIN 4109 / VDI 4100 und
die Anforderungen an den Brandschutz gemäß DIN 4102 und der Musteranlagen-Richtlinien sowie alle
gültigen Normen, die anerkannten Regeln der Technik und das GEG in aktuellster Fassung zu beachten.

Sämtliche Maße sind vor Montagebeginn eigenverantwortlich zu prüfen! Die Ausführung erfolgt in
Abstimmung durch den Auftragnehmer mit den anderer haustechnischen Gewerken. Unstimmigkeiten im
Zusammenhang der Gewerke sowie Maßunstimmigkeiten sind unverzüglich der Bauleitung mitzuteilen! Die
Rohbautoleranzen sind hierbei zu berücksichtigen.

Dieser Plan ist Koordinierungsplan und kein Montageplan. Mit diesem Plan verlieren alle vorangegangenen
Pläne ihre Gültigkeit. Der Plan ist nur gültig in Verbindung mit Plänen des Architekten und Statikers.
Unstimmigkeiten sind dem Planverfasser sofort mitzuteilen. Bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende.


